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Maßgefertigte Platinen wirtschaftlicher 
als konventionelle Trenntechniken
Edelstahl-Blechverarbeiter, denen Zeit und Geld wichtig sind, setzen heute auf 
konfektionierte Blechzuschnitte. Mit maßgeschneiderten Platinen lassen sich 
teure Trennverfahren umgehen und der Verschnitt lässt sich zusätzlich beachtlich 
minimieren. Die maßgeschneiderten Platinen gibt es prinzipiell in jeder vom 
Weiterverarbeiter gewünschten Form und Zuschnittsgröße.

Jeder Verarbeiter von Edelstahlblechen 
in Standardformaten weiß, dass 
zwangsweise Reststücke anfallen, die 

im Schrott-Container landen. Dies betrifft 
eine Vielzahl von Verfahren der Trenntech-
nik, vom Tafelscheren-Zuschnitt bis zur Er-
zeugung von Flacherzeugnissen durch La-
sern, Nibbeln oder Stanzen. Die Aufbewah-
rung solcher Reststücke zwecks späterer 
Verwendung kann aus verschiedenen Grün-
den zur Kostenfalle werden. Um dies zu 
vermeiden, empfiehlt sich die Beschaffung 
maßgefertigter Platinen, wie sie das in So-
lingen ansässige Edelstahl Service-Center 
Vogel-Bauer in vielfältigster Form anbietet. 
Für Verarbeiter lohnt es sich, das eigene 
Sortiment hinsichtlich Edelstahlgüten, Zu-
schnittsgrößen und Stückzahlen einer kri-
tischen Prüfung zu unterziehen; ein Zukauf 
von Zuschnitten könnte betriebswirtschaft-
lich sinnvoller sein als die Eigenprodukti-
on.

Fakten sprechen bekanntlich für sich. Ein 
solches Faktum ist die Entwicklung des 
Schrottpreises der austenitischen Rostfrei-
Stahlgüte 1.4301. Dieser Preis ist dem Ni-
ckelkurs treu gefolgt, was zu einer Wert-
minderung von etwa 80% im Vergleich 
zwischen Frühjahr 2007 und Herbst 2008 
geführt hat. Aus Sicht all jener Unterneh-
men, bei denen sich in diesem Zeitraum im 
Zuge der Verarbeitung von Edelstahlblechen 
ein ansehnliches Lager an Reststücken an-
gesammelt hat, sollte diese Entwicklung 
Anlass zur Abwägung geeigneter Hand-
lungs-Alternativen mit höherer Wirtschaft-
lichkeit geben.

„Jeder Verarbeiter richtet seine Herstel-
lungsprozesse so ein, dass er die optimale 
Ausnutzung der Edelstahl-Standardbleche 
erzielt“, erklärt Dipl.-Ing. Gerald Vogel, tech-
nischer Geschäftsführer des mittelstän-
dischen Familienunternehmens Vogel-Bau-
er und gibt gleichzeitig zu bedenken: „Selbst 
die besten Schachtelprogramme verhindern 
bei den diversen Trenntechniken nicht die 
Anhäufung von Reststücken.“ Welche Hy-
potheken man sich damit aufbürdet, gilt es 

aus strategischer Sicht zu prüfen, um dar-
aus geeignete Maßnahmen ableiten zu 
können. Zu den Kostenfaktoren, die es je-
weils intern eingehend zu überprüfen gilt, 
gehört in erster Linie die Kapitalbindung, 
die beim Kauf des Rohmaterials entsteht, 
sowie die materialbedingte Wertminde-
rung. Die Lager- und Inventurkosten für 
Schrottmaterial sind ebenfalls in Ansatz zu 
bringen. Unter Qualitätsaspekten ist zu be-
denken, dass die Rückverfolgbarkeit der 
eingesetzten Materialien nach entspre-
chend langer Lagerzeit eventuell nicht mehr 
gewährleistet ist beziehungsweise nur 
durch einen höheren Kennzeichnungsauf-
wand der Reststücke sichergestellt werden 
kann. Bei Verwendung von Restmaterialien 
zu einem späteren Zeitpunkt kann der An-
wender, beispielsweise durch Verjährung, 
außerdem das Recht auf Mängelrüge ver-
lieren. Ferner ist zu bedenken, dass Schutz-
folien nur innerhalb der von ihren Herstel-
lern empfohlenen Fristen rückstandsfrei zu 
entfernen sind. Grundsätzlich ist die Einla-
gerung von Reststücken meist mit großen 
Unsicherheiten behaftet, was ihre spätere 
Verwendung und Ausbringung anbelangt.   

Es sollte eine sorgfältige Prüfung 
aller anfallenden Kosten erfolgen

Nach sorgfältiger, objektiver Prüfung der 
genannten Kostenfaktoren kann es aus 
Gründen der Wirtschaftlichkeit geboten 
sein, bestimmte Zuschnitte nicht länger 
selbst zu fertigen, sondern über ein Ser-
vicecenter, beispielsweise bei Vogel-Bauer 
,zu beziehen. Kritische Parameter hierfür 
sind im Einzelfall Edelstahlgüte, Fertigungs-
situation und Reststückanteil. 

Die Prozesskette des Solinger Edelstahl 
Service-Centers garantiert für jede Anwen-
dung ein Höchstmaß an Reproduzierbar-
keit. Auf hochmodernen Querteilanlagen 
werden bis zu 1000 mm breite Vormateri-
albänder gerichtet und zu sogenannten 
Präzisionsplatinen abgelängt. Die Solinger 
Experten achten dabei außer auf die Erzie-
lung optimaler Planlage und Rechtwinkelig-
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Auf der größten Querteilanlage  
im Hause Vogel-Bauer werden  
unter Einhaltung engster Längen-
toleranzen Platinen mit präziser 
Schnittausführung und exakter 
Rechtwinkeligkeit erzeugt.

Maßgefertigte Präzisionsplatinen werden 
nach individueller Kundenvorgabe kratzerfrei, 
kantengenau und sorgfältig abgestapelt.

Nickelkurs (Cash) Schrottpreis 18-8
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Zusammenhang der Entwicklung von Schrottpreis Rostfrei-Stahlgüte 1.4301 und Nickel-
kurs.

keit auch auf die Einhaltung engster Län-
gentoleranzen. Präzise Schnittführung ist 
ebenso gewährleistet wie ein kratzerfreies 
und kantengenaues Abstapeln. Bei Bedarf 
lassen sich Papierzwischenlagen einschieß-
en. 

Die Erfüllung all dieser Kriterien ist Vor-
aussetzung für eine zuverlässige, prozess-
sichere Weiterverarbeitung der Zuschnitte 
bei den Abnehmern. Als erfolgreiches Bei-
spiel hierfür ist das automatisierte Längs-
naht-Laserschweißen zu nennen. So be-
dient sich der im benachbarten Haan ansäs-
sige Kooperationspartner Michelfelder 
GmbH-West für die Herstellung von maß-
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geschneiderten Edelstahlrohren ausschließ-
lich dieser Präzisionsplatinen. 

Für die nach Kundenvorgabe gefertigten 
Edelstahlzuschnitte ist zudem ein breites 
Spektrum an Oberflächenausführungen 
abrufbar. Spezialisiert hat sich das Solinger 
Familienunternehmen auf das Schleifen 
und Bürsten von Edelstahlbändern bis 
680 mm Breite. Zahlreiche dessinierte, das 
heißt mustergewalzte Varianten lassen sich 
ebenfalls über das Handelshaus mit inte-
griertem Anarbeitungsbetrieb beziehen. 
Zum optimalen Schutz der hochwertigen 
Oberflächen können je nach Kundenpräfe-
renz spezielle Folientypen auf die Flacher-
zeugnisse aufgetragen werden. Häufig wird 
auch eine partielle Folienbeschichtung ver-
langt, wenn sich die kritischen Sichtflächen 
auf einen Teilbereich der Zuschnitte be-
schränken und sich die Folie auf den ver-
bleibenden Flächen störend auswirkt.  

Präzisionsplatinen werden bereits 
in zahlreiche Branchen geliefert

Vogel-Bauer wird bereits von vielen nam-
haften Herstellerfirmen aus den Bereichen  
der sogenannten weißen Ware, Heizungs- 
und Thermotechnik sowie Automotive mit 
der Fertigung, Bevorratung und Just-in- 
Time Anlieferung von Präzisionsplatinen 
betraut. Eine langfristig vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit solcher Art beruht vor allem 
darauf,  dass das gemäß DIN EN ISO 
9001:2008 zertifizierte Edelstahl Service-
Center seine in Beratungsgesprächen ge-
machten Zusagen nicht nur bei der ersten 
Probelieferung einhält.  In Solingen ist man 
sich bewusst darüber, dass jede einzelne 
Lieferung zählt. „Wir führen die gesamte 
Bandbreite unserer Serviceleistungen auch 
im Lohn aus, so dass unser Aktionsradius 
weit über Flacherzeugnisse in Edelstahlgü-
ten hinausreicht. Insbesondere die Anarbei-
tung von Buntmetallbändern hat sich zu 
einem weiteren unserer Standbeine entwi-
ckelt“, stellt der kaufmännische Geschäfts-
führer, Lutz Vogel, abschließend fest.�

Jede Präzisionsplatine aus dem Hause Vogel-Bauer ist ein Unikat: a Tafel-
scheren-Zuschnitte, b diverse Zuschnittsformen sind möglich, c Laser-
Nibbel- und Stanzteile.

Variantenreiche 
Oberflächen: Vom 
Grobschliff bis 
zum feingebürste-
ten Dekor ist alles 
möglich.
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